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Bürokratie - wohin man schaut                                  

 

 
 

Eigentlich wollen wir doch alle nur Sport treiben, etwas für unsere Gesundheit tun, uns 
bewegen und Spaß haben. Dass dies alles in einem Verein unserer Größenordnung 
nicht ohne einen gewissen Verwaltungsaufwand möglich ist, versteht sich von selbst. 
In letzter Zeit häufen sich jedoch die Verwaltungsaufgaben in einem Umfang, dass 
die Frage erlaubt sein muss, ob alle Gesetze und Verordnungen, die für gewerbliche 
Unternehmen erlassen werden, zwingend auf gemeinnützige Vereine übertragen 
werden sollten.  

Als aktuelles Beispiel sei hier nur das Mindestlohngesetz (MiLoG) angeführt, das ab 
2015 anzuwenden ist. Zunächst einmal dachte ich: „was haben wir als 
gemeinnütziger Verein mit dem Mindestlohngesetz zu tun?“ – „eigentlich nichts!“ – 
„weit gefehlt!“ 

So erhalten Übungsleiter, ehrenamtliche Vorstandsmitglieder einschl. Mitglieder der 
Abteilungsleitungen eine Vergütung bzw. Aufwandsentschädigung und für gewisse 
Arbeiten (z.B. Platzwart) bestehen bezahlte Arbeitsverhältnisse.  

Unumstritten ist, dass das MiLoG keine Anwendung findet, solange sich die 
Zahlungen innerhalb der einkommensteuerlichen Freibeträge von 2.400,00 € p.a. für 
Übungsleiter und 720,00 € p.a. für Ehrenamtler bewegt. Darüber hinausgehende 
Zahlungen im Rahmen der sogenannten „Minijob“ Regelung werden je nach 
Informationsquelle unterschiedlich beurteilt. So vertritt der Landessportbund die 
Auffassung, dass in diesen Fällen das MiLoG ohne Einschränkung anzuwenden ist. 
Dem entgegen steht eine Bundestagsdrucksache, die Ehrenamtler unabhängig von 
der Höhe der Aufwandsentschädigung von den gesetzlichen Vorschriften des MiLoG 
ausnimmt. 

Die aus dem MiLoG resultierenden Probleme bestehen bei uns weniger in der Höhe 
des Mindestlohns als vielmehr in den damit verbundenen Aufzeichnungspflichten. So 
muss künftig jeder, der vom Verein eine oberhalb der Freibeträge liegende 
Vergütung erhält, Beginn, Ende und  geleistete Stundenzahl täglich aufzeichnen.  

 

 

 



Fußball

 5

 

Diese Aufzeichnungen müssen dem geschäftsführenden Vorstand monatlich 
vorgelegt und von diesem geprüft und abgezeichnet werden (wie eine Prüfung bei 
der Struktur unseres Vereins möglich sein soll, ist mir dabei schleierhaft). Diese 
Unterlagen sind vier Jahre aufzuheben und bei Betriebsprüfungen, die regelmäßig 
durch die „Deutsche Rentenversicherung“ erfolgen, vorzulegen. Bei nicht 
dokumentierten Arbeitszeiten drohen Bußgelder in nicht unerheblicher Höhe. 

In der Hoffnung, diesen wahnsinnigen Bürokratismus noch abwenden zu können, 
habe ich den LSB, die Deutsche Rentenversicherung und das Bundesministerium für 
Arbeit und Soziales angeschrieben und um eine eindeutige Aussage über die 
Anwendung des MiLoG für Ehrenamtler gebeten.  

 

Udo Münch 

Wir machen 
Ihre Steuererklärung!

Lohn- und Einkommensteuer Hilfe-Ring 
Deutschland e.V. (Lohnsteuerhilfeverein)

Beratungsstellenleiterin Beate Geissler
Neuenbaumer Straße 41
41470 Neuss
Tel. 02137–9278554
beate.geissler@steuerring.de

www.steuerring.de/geissler

KLARER PREIS. SCHNELLE HILFE. ENGAGIERTE BERATER.

Wir erstellen Ihre Steuererklärung – bei Mitgliedschaft, für Arbeitnehmer, Rentner, Pensionäre 
und Unterhaltsempfänger; dann auch Kapital-, Miet- und sonstige Einkünfte bis 13.000/26.000 € 
(Alleinstehende/Ehepaare). Keine Gewinneinkünfte oder umsatzsteuerpfl ichtigen Umsätze.

14,00 € geschenkt!
Sparen Sie bei Vorlage dieser
Anzeige die Aufnahmegebühr!
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An alle stimmberechtigten Mitglieder des Sportverein 1930 Rosellen e. V. 
 
 

Einladung zur  
ordentlichen Jahreshauptversammlung 2015  

am 
Donnerstag, dem 26 März 2015 

um 20:00 Uhr 
im Vereinsheim auf der Theodor-Klein-Sportanlage 

Rosellener Schulstr.11 in 41470 Neuss-Rosellen 
 
 
 
Tagesordnung: 
 

1. Begrüßung und Genehmigung der Tagesordnung 
2. Totengedenken 
3. Bekanntgabe weitere Anträge an die Mitgliederversammlung 
4. Ehrungen 
5. Bericht des Vorstandes und Aussprache 
6. Bericht der Abteilungsleitungen und Aussprache 
7. Bericht des Schatzmeisters/Vorstellung des Haushaltsplans für 2015 und Aussprache 
8. Bericht der Kassenprüfer und Aussprache 
9. Entlastung des Vorstandes 
10. Genehmigung des Haushaltsplans für 2015 
11. Wahl der Kassenprüfer 
12. Entscheidung über vorliegende Anträge 
13. Anfragen und Mitteilungen  

 
 
Anträge zur Mitgliederversammlung müssen spätestens 8 Tage vor der Versammlung, also bis 
zum 18. März 2015 beim 1. Vorsitzenden, Feuerdornweg 4, 41470 Neuss, in der 
Geschäftsstelle Espenstr. 17a, 41470 Neuss oder im Postfach 21 05 28, 41431 Neuss 
eingegangen sein. 
Über später eingereichte Anträge kann satzungsgemäß nur abgestimmt werden, wenn die 
Dringlichkeit mit einer 2/3 Mehrheit der anwesenden stimmberechtigten Mitglieder 
festgestellt wird. Über Anträge auf Satzungsänderung, Erhebung, Änderung oder Streichung 
von Beiträgen oder Umlagen darf nur abgestimmt werden, wenn sie in der Einladung zur 
Mitgliederversammlung mitgeteilt und begründet worden sind. 
 
Mit sportlichem Gruß 
 
Volker Bäumken  
1. Vorsitzender 
 



elegant - VerfüHrerisch - aussergewöhnlich

Extraklasse - vorteilhaft - attraktiv

S-Quin. Mein Gewinn.
Das Mehrwertkonto für alle ab 30.

www.sparkasse-neuss.de/s-quin

Wollen Sie mehr erleben und bares Geld sparen? Die neuen Girokonto-Modelle mit außergewöhnlichen Vorteilsleistungen bieten 
einiges an Extra-Service, Versicherungsschutz und Rabatten bei zahlreichen Kooperationspartnern aus der Region. Haben wir Sie 
neugierig gemacht? Mehr Infos erhalten Sie in Ihrer Filiale oder im Internet. Wenn’s um Geld geht – Sparkasse. 

Die passt zu mir:

S  Sparkasse 
 Neuss

  

  

SSS  QuinQuinQuin
SSS  Sparkasse 

Sparkasse 
Sparkasse 

 Neuss Neuss Neuss
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An alle stimmberechtigten Mitglieder der Abteilung Fußball 
 

Einladung 
zur ordentlichen Mitgliederversammlung 

( Jahreshauptversammlung ) 
 

Montagtag, 09. März 2015 um 19,30 UHR 
Im Sportlerheim auf der Theodor –Klein –Sportanlage in Rosellen 
 
Tagesordnung: 
 
1.   Begrüßung,/ Eröffnung /Formalien / 
      Bestimmung eines Schriftführers/in 
      Genehmigung der TO, Protokoll der letzten  Jahreshauptversammlung,  
2.   Ehrung Verstorbener  
3.   Bericht des Abteilungsvorstands / Jugendabteilung  
4.   Kassenbericht  
5.   Bericht der Kassenprüfer  
6.   Entlastung des Abteilungsvorstands  
7.   Wahlen zur Abteilungsleitung 
      Wahl des 1. Kassierers  
8.   Verabschiedung des Haushalts 2015 
9.   Wahl der Kassenprüfer  
10. Beschlussfassung über vorliegende Anträge  
11. Anfragen und Mitteilungen 
12. Sonstiges  
 
 
Anträge zur Mitgliederversammlung müssen spätestens 8  
Tage vor der Versammlung beim Abteilungsleiter  
Daniel Schuch, Fliederstr. 32 ; 41470 Neuss eingegangen sein.  
Über später eingereichte Anträge kann satzungsgemäß nur  
abgestimmt werden, wenn die Dringlichkeit mit einer 2/3  
Mehrheit der anwesenden stimmberechtigten Mitglieder  
festgestellt wird.  
( Ausnahme : Über Anträge auf Satzungsänderung, Erhebung,  
Änderung oder Streichung von Beiträgen darf nur abgestimmt  
werden, wenn sie in der Einladung zur Mitglieder –Versammlung mitgeteilt und 
begründet worden sind )  
 
Mit sportlichen Grüßen  
 
D.Schuch         N.Schriddels 
 
Abteilungsleiter        Geschäftsführer 
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An alle Mitglieder der Jugendfußballabteilung 
 

Einladung zum Jugendtag 2015 
 

Die Leitung der Fussballjugend lädt alle Mitglieder recht herzlich 
zum Jugendtag 2015 ein !!!!! 

 
                     Termin:              Sa.28.Februar. 2015 
                                               18.30 Uhr 
                                               Ort : Sportlerheim Rosellen  /  Rosellener Schulstr. 11 
                                                
                     Tagesordnung: 
 
                     1.   Begrüßung 
                     2.   Protokollverlesung des letzten Jugendtag 
                     3.   Bericht des Jugendausschusses 
                     4.   Bericht des Kassierers  
                     5.   Entlastung des Jugendausschusses 
                     6.   Genehmigung des Haushaltsplanes 2015 

         7    a. Neuwahl des Jugendleiters (bis 2017) 
   b. Neuwahl der stellvertretenden Jugendleiter (bis 2017) 
   c. Neuwahl des Kassierers (bis 2017) 
   d. Neuwahl des stellv. Kassierers (bis 2017) 

     e. Neuwahl der Kassenprüfer ( bis 2016) 
                     8.   Beschluss über vorliegende Anträge 
                    
                       Anträge zur  Tagesordnung können bis 2 Wochen vor der Versammlung beim     
                       Jugendausschuss eingereicht werden ! 
                       Auf der Versammlung sind alkoholfreie Getränke für Kinder und Jugendliche frei !! 
 
                       Eine Bitte an euch: 
                       Da wir eine große Anzahl an Aufgaben zu bewältigen haben und wir euch nicht  
                       zu spät nach Hause schicken möchten, bitten wir um pünktliches und zahlreiches 
                       Erscheinen. 
 
                       Mit sportlichem Gruß 
                   Norbert Schriddels (Leiter Fussballjugend) 
                   Horremer Strasse 3 
                   41470 Neuss 
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Neue Trainingsanzüge für F1-Fussballer  

Am Nikolaustag herrschte grosse Freude bei den Jungs der F1-Jugend des SV 1930 
Rosellen! Denn nach der Bescherung am Morgen zu Hause ging es auf dem 
Sportplatz nahtlos weiter: der Inhaber der Firma „Die goldenen Hände 
(Gebäudereinigung und –technik), Bülent Kocabas , überreichte dem gesamten 
Team sowie den Trainern neue Trainingsanzüge. 

 „Uns ist zu Ohren gekommen, dass gerade die F1-Jugend vom SV Rosellen eine 
Spitzen-Mannschaft ist! Umso mehr freuen wir uns `die Goldenen Hände GmbH`, als 
Sponsor mit den Trainingsanzüge mitwirken zu können!", kommentierte der 
Geschäftsführer Bülent Kocabas. 

Damit machen die Kinder nun nicht nur auf den Fussballplätzen in Neuss eine gute 
Figur, sondern gehen auch optimal ausgestattet in das neue Jahr 2015!  

„Da wir ausnahmslos ehrenamtlich für den Fußballsport arbeiten, sind wir auf die 
Unterstützung von Sponsoren wie Bülent Kocabas angewiesen, wenn wir unseren 
Spielern Ausrüstung zur Verfügung stellen wollen.“, so die Verantwortlichen des SV 
1930 Rosellen 
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Trainer gesucht! 

Seit den Sommerferien und Dank der WM konnten wir über 50 Neuanmeldungen 
verbuchen. Aus diesem Grund suchen wir für ein weiteres 2008er Team, ein 2009 
Team und für eine dritte D-Jugend (02/03) DRINGEND neue Trainer/Trainerinnen, die 
sich gerne für die Zukunft unserer Kinder einsetzen wollen. ALLE Spieler befinden sich 
bereits seit den Sommerferien in einem provisorischen Trainingsbetrieb und warten 
auf DEINE Rückmeldung!  

Wir bieten ein nettes Trainerteam. Eine komplette Einkleidung durch den Verein. 
Kostenübernahme für Trainerlehrgänge. Eine Ehrenamtspauschale und Fahrgeld. 

Interessierte melde sich bei Sven Solka, stellv. Jugendleiter, 0172 -37 47 880 oder 
svensolka@arcor.de 
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Highlights der Jugendfußballer 2014 
                                                  
Das Jahr 2014 war für die Jugendfußballer ein Jahr 
des Wachstums und ein Jahr der , neuen Wege. 
Nach den Sommerferien und der erfolgreichen WM 
konnten wir nochmals über 50 neue Mitglieder in 
unseren Mannschaften begrüßen. 
 
Sportlich gab es ebenfalls sehr viele positive 
Erinnerungen, denn wie in der letzten Saison sind 
alle vier Altersklassen (A-, B-, C- und D-Jugend) in 
die Leistungsklasse eingezogen.  Dies schafften in 
diesem Jahr außerdem nur noch Kapellen, Kaarst 
und Weissenberg. Auch alle anderen Teams 
spielen, nach einer Qualifikation vor den 
Herbstferien,  in ihren jeweiligen nach Spielstärke 
sortierten Gruppen  gut mit.    
In den jüngeren Jahrgängen, wo ohne Punkte 
gespielt wird, wird mit viel Spaß und 
Leidenschaft um jeden Ball gekämpft. Hier 
brauchen wir für z.B. für die Bambinis dringend 
weitere Trainer, damit wir allen Neuanmeldungen 
gerecht werden können und allen interessierten 
Kindern einen reibungslosen Trainings- und 
Spielbetrieb bieten können.    
Mit dem  Unternehmen NatsuFood (Sushi, Wraps, 
Sandwiches, www.natsu.eu) aus dem Taubental 
konnte neben den Stadtwerken Neuss ein weiterer 
Großsponsor gewonnen werden, der die 
Jugendarbeit des Vereins unterstützen wird.  
Zum Start gab es für alle 22 Teams der Fußballer 
einen neuen Trikotsatz. Für den anstehenden 
Erwerb der Container  am Kunstrasenplatz wurden 
zudem weitere Mittel zugesagt.  
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Dort wartet man lediglich noch auf die 
Baugenehmigung der Stadt Neuss. 
 
Beim diesjährigen Pfingstturnier nahmen 114 Teams 
teil. Auch drei Vereine aus den Niederlanden 
zählten zu den Teilnehmern. Mit etwa 4000 
Besuchern war das Wochenende so gut besucht 
wie nie zuvor! Kurz vor Weihnachten konnten wir 
schon 105 Anmeldungen für 2015 
entgegennehmen. Zudem kamen zwei weitere  
Nationen hinzu. Zwei Mannschaften 
aus England und die E-Jugend des finnischen 
Erstligisten Kuopio PS werden unsere Gäste sein.  
 
Aus den Überschüssen des Jahres 2014 konnte die 
Jugendabteilung allen 370 Spielern eine Kapuzen-
Trainingsjacke zur Verfügung stellen.  
So ein sportliches und soziales Engagement kann 
man nicht nur mit ein paar wenigen Personen 
leisten. Auch hier sind wir im letzten Jahr 
gewachsen. Besonders möchten wir uns bei 
unseren Trainern und Betreuern bedanken,  die 
Woche für Woche viele Stunden mit „unseren“ und 
euren Kindern bei Wind und Wetter auf dem Platz 
stehen. 
 
Auch die Unterstützung  der Eltern,  nicht nur beim 
Turnier, sondern auch neben dem Platz muss man 
als eine Besonderheit anerkennen.  
Auch allen Sponsoren, die dieses Teamgefühl bei 
uns auf unterschiedliche Weise unterstützten, 
möchten wir für das Vertrauen danken. 
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Personen, die mit uns zukünftig den weiteren Weg 
gehen möchten und das Wachstum in unserem 
Ortsteil sehen, melden sich unverfänglich unter 
sv.rosellen.fussballjugend@gmx.de  Ob sie eine oder 
mehr Stunden pro Monat zur Verfügung stellen 
wollen, bleibt dort Ihnen überlassen. Neben der 
Tätigkeit als Trainer oder Betreuer warten auch 
einige Aufgaben, teils handwerklich teils 
organisatorisch, auf Sie.  
Diese werden 2015 von einer Elterninitiative 
übernommen. 
 
Die Jugendleitung wünscht allen Mitgliedern, 
Freunden und Gönnern ein frohes Weihnachtsfest 
und ein gesegnetes und gesundes 2015. 
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Unser 
Orga-Team! 
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Sanitär 

Heizung          UDO TEWS            GmbH 
Inh. Udo Tews 

Waldstr.6 
41470 Neuss-Rosellerheide 

Tel.: 02137/6188 
Fax:02137/786285 

Auto: 0171/4056056 
 

Die      Fr  
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Leben heißt Veränderung –
wir begleiten Sie.
Absicherung und Vorsorge
rechtzeitig checken lassen!

Das Leben bringt viele Veränderungen mit sich, z. B. der
Start ins Berufsleben oder die Gründung einer Familie. 

Denken Sie in solchen Situationen daran, Ihre Absiche-
rung und Vorsorge anpassen zu lassen? Wissen Sie, was
zu tun ist?

Nutzen Sie unser unverbind-
liches Beratungsangebot. 
Vereinbaren Sie jetzt einen 
Termin.

Vertrauensmann
Jürgen Strohschein
Telefon 02137 786536
Telefax 02137 104589
Strohschein@HUKvm.de
www.HUK.de/vm/Strohschein
August-Macke-Straße 22
41470 Neuss

Jetzt Termin

vereinbaren!

MA978
125x90_sw
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Wann ?  Immer  mittwochs von 20:45 bis 21:45 Uhr 
Wo ? In der Ballsporthalle in Rosellen 
Wer ? Jeder, der Spaß und Freude an lateinamerikanischen  
 Rhythmen hat 
 
Info + Anmeldung bei:    
Kathrin Volz 02137 / 93 47 93 0 

... ab dem 07. Januar bis zu den Sommerferien 2015 
 

Für Mitglieder der Abteilung Freizeitsport   20 € (1€/Std) 
Nichtmitglieder zahlen eine Kursgebühr von  70 € (3,50€/Std) 
 

www.freizeitsport.sv-rosellen.com 

Aus organisatorischen Gründen haben wir für alle kostenpflichtigen Kurse das 
Zahlverfahren auf SEPA-Lastschrift umgestellt. Der SV 1930 Rosellen e.V. nutzt dieses 
Verfahren bereits zur Abbuchung der Mitgliedsbeiträge.  
Die Freizeitabteilung benötigt aber noch ein eigenständiges SEPA-Lastschriftmandat zur 
Abbuchung der ausgewiesenen Kursgebühr. Die Lastschrift wird im Laufe der zweiten 
Kurshälfte eingelöst. 
  
Sie erhalten in der 1. Unterrichtsstunde ein entsprechendes Formular, welches 
spätestens nach drei Unterrichtsstunden korrekt ausgefüllt beim Kursleiter abzugeben ist. 
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Udo Holländer ist Vizeweltmeister  
 
Seinen größten Erfolg in seiner Judo-Laufbahn konnte Udo Holländer (-73kg) vom 
SV Rosellen bei den Judoweltmeisterschaften Ü30 in Malaga feiern. Nach einer 
Meniskusoperation im März dieses Jahres nahm er bereits im Juni an den 
Europameisterschafen in Prag teil. Dort konnte er sich nach vorn kämpfen, verlor 
allerdings um Platz drei und wurde Fünfter. Bei der WM in Malaga war er mittlerweile 
körperlich und mental so fit, dass er bis zum Finale alle Kämpfe gewinnen konnte. Im 
Auftaktkampf bezwang er den Franzosen Phillippe Maneci mit einem Seoi Nage 
(Schulterwurf) und erhielt dafür die Wertung Waza Ari. Als nächstes musste er gegen 
seinen ewigen russischen Kontrahenten Myansur Sadredtinov antreten, gegen den 
er bereits in zwei vorigen Turnieren verloren hatte. Aber diesmal konnte er ihn mit 
einem O Ushi Gari (große Innensichel) werfen und eine Waza Ari-Wertung erzielen. 
Anschließend gelang Holländer noch ein Haltegriff, mit dem er den Kampf beendete. 
Anschließend wartete der Belgier Eddy Haeyer auf ihn, ein ehemaliger 
hochfavorisierter 81 kg-Kämpfer, der sich berechtigte Chancen auf die ersten zwei 
Plätze machen konnte. Zuerst lag Holländer mit einem Shido (Bestrafung) hinten. 
Dann gelang ihm allerding ein links geworfener Seoi otoshi, für den er eine Yuko-
Wertung erhielt, die er taktisch über die Zeit brachte. Im Endkampf musste er gegen 
den seit Jahren unbesiegten US Amerikaner Nikolei Styrov antreten. Dieser Kampf 
ging zwar über die Zeit, allerdings verlor er mit zwei Wertungen. Aber die erkämpfte 
Silbermedaille war ein unbeschreiblicher Erfolg, über den er sich riesig gefreut hat. 
 
An dieser Stelle einen ganz herzlichen Glückwunsch an Udo! 
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Mini-Mäuse-Cup (Gesamtwertung) 
 
Jahrgang 2009 und jünger 
2. Platz Svenja Bublitz (es fehlten 0,05 Punkte zu Platz 1!) 
 
Jahrgang 2008 
4. Platz  Lilli Schilp 
6. Platz Pauline Völker 
 
Jahrgang 2007 
2. Platz  Finja Kessing 
8. Platz Emilia Di Nicola 
 
Jahrgang 2006 
1. Platz  Annika Bublitz 
 
Liebe „Turnzwerge“! Ganz herzlichen Glückwunsch von Euren Übungsleitern! 
 
Im kommenden Jahr werden wir natürlich wieder an diesem Wettkampf teilnehmen und 
die Mannschaft wird hoffentlich noch größer sein! 
 
Dirk Netzer 
Sabine Bublitz 
 

             
 
 Pokale/Pokale/Pokale!     Endlich Siegerehrung 
 

                  
 
 Spagat der Freude     So sehen Sieger aus    

Bilder: Roland Bublitz 
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Wie bereits in der letzten SV Aktiv angekündigt fand in unserer Halle in Allerheiligen im 
September die Düsseldorfer Jahrgangsmeisterschaften im Trampolinspringen statt. Da 
wir selber den Wettkampf ausrichteten, war natürlich einiges an Organisation im Vorfeld 
nötig, damit es für alle Beteiligten ein schöner und ereignisreicher Tag wurde. Hier schon 
einmal ein dickes Dankeschön für die vielen Kuchenspenden. Der Erlös von mehr als 100 
Euro ging auch dieses Jahr an die Initiative  Schmetterling Neuss e.V. (Trauerarbeit in 
Familien).  Ein weiteres Dankeschön auch an meine Gruppenhelfer, ohne die so ein 
Wettkampf nicht zu stemmen wäre. Sie scheuen keine Mühen und helfen wo sie können bei 
der Organisation, dem Auf- und Abbau der benötigten Geräte und vielem mehr.  
 

 
 

Umso schöner, wenn  man dann so einen Moment auffangen kann, wo ein kleiner 
Teilnehmer vor den Pokalen und Medaillen sinniert. 
 
Bei den Düsseldorfer Jahrgangsmeisterschaften traten 5 Vereine an: 
 
TSV Urdenbach 
TB Hassels 
TK Grevenbroich 
TV 1905 Unterbach 
SV Rosellen  
 
Es wurde in 4 Wettkampfklassen gesprungen, abhängig vom Jahrgang der Teilnehmer.  
 
Hier die Ergebnisse unserer Rosellener Springer: 
 
Im WK 2 (1999 – 1997) ersprang Franziska Blind einen hervorragenden 3. Platz. 
 
 Im WK3 (2001 – 2000) standen Muriel Brinkmann (1. Platz => Jahrgangsmeister) und Lilly 
Schimanski (2. Platz) auf dem Treppchen, gefolgt von Linda Kuchta, Melanie Quix und 
Noemi Gröne (4. – 6. Platz).  
 
Im WK4 (2002 und jünger) nahmen 37 Springer teil. Fast alle unsere Rosellener erzielten 
einen Platz in der 1. Hälfte. Antonia Klein schaffte es mit einem 3. Platz auch wieder auf‘s 
Treppchen. Die weiteren Platzierungen wie folgt: Hendrik Esser 5. Platz, Lena Steinfort 8. 
Platz, Malte Esser 9. Platz, Maike Esser 11. Platz, Sophie Bohr 12. Platz, Katharina Axler 20. 
Platz, Jenny Pesch 21. Platz, Aliya Tuncer 29. Platz und Fatma Topcu 33. Platz.  
 
Bei den „Bambinis“ in WK5  (2002 und jünger) belegten Klara Markgraf und Katharina 
Rustemeyer Platz 7 und 8.  Ich gratuliere zum ersten Wettkampf, den die beiden meisterlich 
absolviert haben. 
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Vielen Dank an alle Springer und alle, die im Hintergrund mitgewirkt haben. 
 
Im November gab es für uns den letzten Wettkampf im Jahr, den Mannschaftswettkampf in 
Düsseldorf Urdenbach.  
 
Der Wettkampf wurde in 3 Wettkampfklassen gegliedert (WK1 1998 und älter, WK2 1999 – 
2001, WK3 2002 und jünger). 
 
 Eine Mannschaft besteht aus 4 Springern. Die Aufregung in den Mannschaften war 
besonders groß, da ja jeder Springer nicht nur für sein eigenes Ergebnis springt, sondern 
das Ergebnis der Mannschaft von jedem einzelnen abhängt. Hier haben sich unsere 
Springer wieder als Einheit gezeigt, jeder ist für jeden da und dann ergeben sich so gute 
Platzierungen wie am 15. November. 
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So haben sich Lena Steinfort, Hendrik, Maike und Malte Esser den 1. Platz im WK3 
ersprungen. 
 

 
 
 
Melanie Quix, Sophie Bohr, Noemi Gröne und Lilly Schimanski kamen auf den 2. Platz im 
WK2. 
 

 
 
Auch im WK1 ging der 2. Platz an Franziska Blind, Muriel Brinkmann, Antonia Klein und 
Laura Panknin. 
 
 

 
 



Freizeitabteilung

 51
 

 
Wir haben einen schönen und erfolgreichen Wettkampf in Urdenbach erlebt, bei dem alle viel 
Spaß hatten. Solche Wettkämpfe schweißen zusammen und es ist schön zu erleben, wie 
alle miteinander fiebern, immer für einander einstehen, sich Mut zusprechen, sich freuen 
oder sich auch mal trösten. 
Ich wünsche eine schöne Adventszeit und ein schönes Weihnachtsfest und melde mich nach 
dem nächsten Wettkampf wieder. 
 
Eure Regina 



Freizeitabteilung

   52

Sportabzeichen 2014 

 
Im Jahr 2014 haben bei uns 107 Teilnehmer das Sportabzeichen geschafft, 

 52 Erwachsene und 54 Kinder und Jugendliche. 29 Teilnehmer waren erstmalig 

dabei. Das Sportabzeichen kann jeder erwerben. Die Wertungstabelle beginnt mit  

6 Jahren und endet mit > 90. Es können auch Jüngere teilnehmen, sie müssen aber 

die für 6-jährige geforderten Leistungen erreichen. Die jüngste Teilnehmerin 2014  

war wieder Pauline Völker, die im Juli sechs Jahre alt geworden ist und schon das 

zweite Mal erfolgreich war. Eine tolle Leistung! 

Man kann das Sportabzeichen in Bronze, Silber und Gold erwerben. Früher war die 

Farbe vom Alter des Sportlers abhängig, später von der Zahl der Wiederholungen. 

Heute ist die Leistung entscheidend. In jeder Leistungsgruppe wird nach Bronze,  

Silber und Gold unterschieden. Dafür gibt es Punkte. Die Gesamtpunktzahl ist 

entscheidend für die Farbe des Abzeichens.              

 
 

Wie aus der nachfolgenden Aufstellung ersichtlich ist, haben wieder viele Familien 

die Gelegenheit genutzt, gemeinsam aktiv zu sein. Dazu bietet sich das 

Sportabzeichen sehr gut an. Die Teilnehmerin mit den meisten Wiederholungen  

war in diesem Jahr Rosemarie Preuss mit 36, gefolgt von Volker Bäumken, Eckhard 

März und Erwin Skimutis mit jeweils 32 und Hans Kulossa mit 31 Wiederholungen.  

Wir hoffen, dass auch im Jahr 2015 alle dabei sind. Die Teilnahme am Training ist 

kostenlos und nicht an eine Mitgliedschaft im SV Rosellen gebunden. Es beginnt im 

Mai (jeweils dienstags für Kinder um 17.00 Uhr und für Erwachsene und Jugendliche 

um 18.00 Uhr) und dauert bis zu den Herbstferien. Also versuchen Sie es einmal. 

 

 Werner Wieneck               Liz Schulz               Hans Kulossa 
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Sportabzeichen Teilnehmer 2014

Name Vorname Anzahl
1 Adams Daniel 2 Silber
2 Arendt Annerose 11 Gold
3 Arendt Hubert 10 Gold
4 August Gabriel 1 Gold
5 Balzar Wolf-Peter 2 Gold
6 Bäumken Volker 32 Gold
7 Berns Heike 5 Gold
8 Besancon Jean-Luc 2 Silber
9 Blind Franziska 1 Silber

10 Bölles Anna 1 Gold
11 Brammer Günther 15 Gold
12 Brammer Svenja 10 Gold
13 Brinkmann Hanna 1 Silber
14 Buscha Jan 1 Bronze
15 Buscha Max 3 Silber
16 Daams Jacob 2 Gold
17 Daams Noah 5 Gold
18 Daams Tabea 5 Gold
19 de Riese Meyer Gundolf 2 Gold
20 Deistler Elke 4 Gold
21 Deistler Nils 4 Gold
22 Doll Rüdiger 2 Gold
23 Drucklieb Franziska 6 Gold
24 Drucklieb Regine 16 Gold
25 Esser Malte 2 Gold
26 Fauser Erik 2 Gold
27 Fauser Leo 2 Gold
28 Geusen Ulrich 8 Gold
29 Gottschling Gerda 20 Gold
30 Gründel Wilfried 25 Gold
31 Gudetta Rebecca 1 Silber
32 Gumz Frank 10 Gold
33 Haller Jana 1 Silber
34 Haller Lucas 2 Gold
35 Hartwig Konrad 3 Gold
36 Hasselhoff Kay Gunnar 5 Gold
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Sportabzeichen Teilnehmer 2014

Name Vorname Anzahl
37 Hein Nele 1 Gold
38 Hilgert Julia 1 Gold
39 Holtermann Bastian 8 Gold
40 Jany Anika 1 Gold
41 Kallen Jonas 1 Silber
42 Kaulich Kerstin 4 Gold
43 Kaulich Moritz 4 Gold
44 Kirchhoff Jost 3 Gold
45 Kirchhoff Wilhelm 3 Gold
46 Klammer Mareike 4 Gold
47 Koelick Paul 6 Gold
48 Kolm Udo 17 Gold
49 Köring Leon 3 Gold
50 Kucks Fabian 2 Bronze
51 Kulossa Hans 31 Gold
52 Kunz Carsten 1 Gold
53 Kunz Lars 1 Bronze
54 Kunz Nils 2 Silber
55 Lange Carsten 2 Gold
56 Leinen Frank 7 Gold
57 Liesenfeld Timon 2 Gold
58 März Eckhard 32 Gold
59 März Helga 10 Gold
60 Matheus Kai-Nick 1 Bronze
61 Menth Esra 1 Silber
62 Möller Klaus 28 Gold
63 Müller Boris 2 Gold
64 Nagel Linus 1 Bronze
65 Nagel Luisa 2 Gold
66 Nentwig Dagmar 2 Gold
67 Nentwig Karina 2 Gold
68 Nentwig Nora 2 Gold
69 Neuhaus Frank 1 Gold
70 Neuhaus Katharina 4 Silber
71 Neuhaus Sebastian 5 Gold
72 Niemann Fabiana 3 Gold
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Sportabzeichen Teilnehmer 2014

Name Vorname Anzahl
73 Pick Tobias 1 Gold
74 Piel Matthias 2 Bronze
75 Pougain René 1 Silber
76 Preuss Rosemarie 36 Gold
77 Rach Gerrit 1 Gold
78 Reinold Antonia 2 Silber
79 Riedel Manfred 1 Silber
80 Ritter-Lobpreis Stefanie 11 Gold
81 Rudnick Martin 17 Gold
82 Sandhövel Elke 14 Gold
83 Schädlich Isabell 4 Gold
84 Schauerte Daniel 5 Gold
85 Schauerte Florian 4 Gold
86 Schelzig Johanna 1 Bronze
87 Schneider Jörg 1 Gold
88 Schneider Pascal 2 Silber
89 Schröter Dirk 23 Gold
90 Schröter Pia 1 Gold
91 Schulz Anna-Lena 1 Gold
92 Schulz Elisabeth (Liz) 27 Gold
93 Schulz Katrin 4 Silber
94 Schulze Martha 2 Gold
95 Skimutis Erwin 32 Gold
96 Sonnenberger Jessica 2 Gold
97 Telaar Dennis 7 Gold
98 Völker Christian 2 Silber
99 Völker Pauline 2 Silber

100 Völker Theo 2 Gold
101 Wagner Claudia 7 Gold
102 Weinreich Konrad 6 Silber
103 Werth Lasse 2 Silber
104 Wieneck Werner 26 Silber
105 Wilken-Neuhaus Barbara 5 Gold
106 Wintermeier Fynn 1 Bronze
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Die Schulkinder, das Freispiel und ein Raumschiff…… 
 
jeden Donnerstag um 15.00 Uhr treffen sich die Schulkinder aus dem 1. und 2. Schuljahr in der 
Turnhalle Allerheiligen um sich gemeinsam zu bewegen. Die Stundengestaltung ist natürlich jedes 
Mal anders. Im Grunde denke ich mir als Übungsleiterin vorher die Stunde aus und folge dabei 
(hoffentlich) den während der Ausbildung erworbenen Vorgaben, muss aber auch immer die 
Kinderwünsche berücksichtigen.  
Manchmal aber, da nimmt so eine Stunde einen ganz anderen Verlauf……und das ist dann ein 
ganz besonderer Moment: Freispiel! Manchmal fordern die Kinder es zu Beginn der Stunde ein und 
fragen danach, manchmal gebe ich es auch einfach vor. Nun werden einige Menschen sagen: 
„Tja, Freispiel, das ist ja sehr bequem, die Kinder spielen und die Übungsleiterin und ihre 
GruppenhelferInnen sitzen an der Seite und quatschen.  
Die Kinder sollen doch Purzelbaum lernen und Laufen und Springen, Ballwerfen und 
Seilchenspringen und Sozialverhalten auch noch. Freispiel, das können sie auch noch draußen mit 
ihren Freunden….“ Aber wer sich mit dem Freispiel beschäftigt weiß, dass es genau die 
Beschäftigung ist, bei der die Kinder sich am besten weiter entwickeln und dazu noch ganz viel 
lernen. 
In der Turnhalle fallen die Schulkinder beim Freispiel sehr schnell in das Rollenspiel. Im Rollenspiel 
werden die vom Kind ausgedachten Handlungen oder Verhaltensweisen nachgespielt. Das Kind 
nimmt hierbei eine fiktive, andere Rolle ein und setzt sich dabei mit sozialen Erfahrungen in einer 
Quasi – Realität auseinander. 
 
Das Kind ist sich sehr wohl darüber klar ist dass es sich beim Darstellen einer Wirklichkeit im Spiel 
nicht um die Realität selbst handelt, das Kind übt sich in Perspektivübernahme, was ein großer 
Schritt weg von der Ich – Bezogenheit des Kleinkindalters darstellt. 
Im Rollenspiel haben die Kinder deswegen die Möglichkeit, die Auseinandersetzung mit der 
dinglichen und sozialen Umwelt im Spiel in verschiedensten Variationen auszuprobieren.  
Besonders Kinder mit emotionalen Belastungen können im Rollenspiel verschiedene 
Handlungsmöglichkeiten auf der fiktiven Ebene durchspielen.  
Rollenspiele fördern nachhaltig die geistige Entwicklung, sie verbessern Gedächtnis- und 
Intelligenzleistungen. 
Aus diesem Grund wird in der Donnerstagsgruppe das Freispiel immer wieder von mir eingesetzt. 
Und aus diesem Grund dürfen die Schulkinder auch mit Stöcken frei spielen – sie kennen die 
Regeln und halten sich dran. Es ist mir wichtig, nicht per se zu verbieten, sondern den Kindern die 
Gelegenheit zu geben, auch den Umgang mit Stöcken etc. selber zu erfahren und zu lernen. 
Noch nie ist dabei etwas passiert. Die Kinder überraschen mit immer wieder mit ihrer Fantasie und 
ich habe viel Spaß dabei, ihren Spielen zu folgen und ihnen manchmal noch etwas zusätzlich 
anzubieten, sei es eine Idee oder Material. 
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Ein paar Impressionen zeigen, wie einige Jungen in der ersten Dezemberstunde sehr eifrig dabei 
sind, ein Raumschiff zu bauen und dann sehr ausgiebig die ganze Stunde damit spielen.  
 

                                         
 
                                                                                                                                
                

                                
 
Nach der Stunde kamen dann die Vorschulkinder und übernahmen das Raumschiff sofort für ihre eigenen 
Zwecke. Hier stand dann das Bauen im Vordergrund. 
Birgit Wendt 
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An alle Mitglieder der Tischtennisabteilung des SV Rosellen 
 

Einladung zur Jahreshauptversammlung 2015 
 
Liebe Sportfreunde, 
 
hiermit lade ich alle Mitglieder der Tischtennisabteilung zu unserer 
Jahreshauptversammlung 2015 ein. 
 
Termin:  Dienstag, den 17.03.2015  
Zeit:       19.30 Uhr 
Ort:        Vereinsheim, Rosellener Schulstr. 
 
Tagesordnung: 
 

1) Begrüßung (Anerkennung der Tagesordnung und Wahl eines Schriftführers) 
2) Genehmigung des Protokolls der letzten Jahreshauptversammlung 
3) Berichte: 
a) des Abteilungsleiters 
b) des Jugendwartes 
c) der Sportwarte 
d) des Kassenwartes 
e) der Kassenprüfer 

1) Entlastung der Abteilungsleitung 
2) Genehmigung des Haushaltsvoranschlages 2015 
3) Diskussion und Entscheidung über eine Beitragserhöhung in 2016 
4) Wahl eines Wahlleiters  
5) Neuwahlen: 
a) Abteilungsleiter 
b) Stellvertretender Abteilungsleiter 
c) Kassenwart 
d) Kassenprüfer 
e) Jugendwart 
f) Sportwarte 
g) Pressewart 

1) Planung der weiteren Schüler- und Jugendarbeit 
2) Mannschaften 2015/2016 
3) Entscheidung über vorliegende Anträge 

4) Diese Anträge müssen spätestens acht Tage vor der Jahreshauptversammlung 
5) bei der Abteilungsleitung (M.Wessel, Buchenstr. 2, 41470 Neuss) eingegangen 
sein. 

6) Verschiedenes 
 
Ich hoffe auf rege Beteiligung und verbleibe 
mit sportlichen Grüßen 

 
Martin Wessel 
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Durchwachsene Hinrunde 

 

Mit dem Ende des Kalenderjahres ist auch 
traditionell die Hinrunde im 
Tischtennismeisterschaftsbetrieb abgeschlossen. Vor 
und nach den Weihnachtstagen finden noch 
diverse Tischtennisturniere im Kreisgebiet ( 
Neukirchen, Glehn usw.) statt, die wir sowohl im 
Jugend- als auch Seniorenbereich als  Vorbereitung 
für die im Januar beginnende Rückrunde nutzen 
können. 

Die Hinrunde verlief für die 1. Jugend in der 
Bezirksklasse wie erwartet, da aufgrund der 
personellen Veränderungen im Sommer nur der 
Klassenverbleib das Ziel sein kann. Mit dem 7. 
Tabellenplatz stehen wir über dem Strich und hätten 
mit diesem Rang am Saisonende unser Ziel erreicht.  

Unsere 2. Jugendmannschaft in der höchsten 
Kreisklasse, der Kreisliga, eilt nach dem Gewinn der 
Herbstmeisterschaft mit deutlichem Vorsprung vor 
der Konkurrenz mit riesigen Schritten Richtung 
Bezirksklasse. 
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Ebenfalls mit dem Halbzeittitel beendete unsere 1. 
Schülermannschaft in der Schüler-Kreisliga die 
Hinrunde, während unsere 2. Schüler in der 2. 
Kreisklasse mit den erstmalig am Spielbetrieb 
gemeldeten Spielern mit einem Sieg und zwei 
Unentschieden auch erste Erfolgserlebnisse 
vorweisen können. 

Im Seniorenbereich schlagen sich unsere 3. und 4. 
Herren in ihren Klassen recht wacker, obwohl 
aufgrund personeller Probleme selten in 
Bestbesetzung gespielt werden konnte. 

Unsere 2. Herrenmannschaft liegt in der 2. 
Kreisklasse auf einem Mittelfeldplatz, der noch alle 
Möglichkeiten bietet in den Aufstiegskampf 
einzugreifen, um die sofortige Rückkehr in die 1. 
Herrenkreisklasse zu erreichen. 

Last but not least unsere 1. Herren, wo wohl auch in 
dieser Saison der große Wurf nicht gelingen sollte. 
Als Tabellenvierter ist man zwar punktgleich mit dem 
Zweiten aus Norf, aber der Rückstand zum Primus 
aus Kelzenberg beträgt bereits satte 4 Punkt.  
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Auf diesem Weg möchten wir uns noch bei Michael 
Giese, Stephan Eylens und Jürgen Simons aus der 2. 
Mannschaft  bedanken, die bei personellen 
Engpässen „oben“ sofort Gewehr bei Fuß standen. 

Bei dieser großen Anzahl gemeldeter Mannschaften 
am Spielbetrieb bleibt uns für das neue Jahr nur die 
Hoffnung auf weitere Hallenzeiten, da ein 
geregeltes Training bei gleichzeitigem Spielbetrieb 
immer schwieriger wird. 

 

Frank Lange       
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Sport braucht Erfrischung...
 ... am besten mit Wasser 

Mehr als Wasser  • gesund  • preiswert  • umweltbewusst

www.kw-gv.de
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        An alle stimmberechtigten Mitglieder der Abteilung Tennis 
 
                                  Einladung zur Jahreshauptversammlung 2015 
                                  am Mittwoch den 18.3.2015 um 20 Uhr 
                                       im Clubhaus der Tennisabteilung  
 
Tagesordnung: 
 

1. Begrüßung und Totengedenken 
 

2. Verabschiedung des Protokolls der Mitgliederversammlung 2014 
 

3. Bericht der Abteilungsleitung 
 

4. Kassenbericht 
 
     5.  Bericht der Kassenprüfer 
 
     6.  Entlastung der Abteilungsleitung 
 
     7.  Haushaltsplan 2015 
 
     8.  Vorstellung des Haushaltsplanes 2015 
 
     9.  Genehmigung des Haushaltsplanes 2015 
 
   10.  Wahl der Kassenprüfer 
   
   11. Beschluss über vorliegende Anträge 
 
   12.Verschiedenes 
 
Anträge von Mitgliedern der Tennisabteilung sind spätestens 8 Tage vor dem 
Versammlungstermin beim Abteilungsleiter Olaf Richter, Karlstrasse 34 in 41469 
Neuss, schriftlich oder per Mail tennisschulerichter@web.de einzureichen. Über später 
eingereichte Anträge kann satzungsgemäß nur abgestimmt werden, wenn die 
Dringlichkeit mit einer 2/3 Mehrheit der anwesenden stimmberechtigten Mitglieder 
festgestellt wird. (Ausnahme: Über Anträge auf Satzungsänderung, Erhebung, Änder- 
ung oder Streichung von Beiträgen darf nur abgestimmt werden, wenn sie in der 
Einladung zur Mitgliederversammlung mitgeteilt worden sind, siehe § 10 Absatz 8 der 
Satzung). 
 
Mit sportlichen Grüßen  
 
Olaf Richter 
Abteilungsleitung 
Tennis 
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Einladung zur Jugendversammlung 2015 
 
am Mittwoch den 18.3. 2015 um 18 Uhr 30  
im Tennisclubhaus der Tennisabteilung 
 
Hallo liebe Tennisspieler / innen unter 18 Jahren 
 
hiermit möchte ich Euch herzlich zur Jahreshauptversammlung 2015 der 
Tennisjugend einladen 
 
Folgende Tagesordnungspunkte sind vorgesehen: 
 

1. Begrüßung 
2. Jahresbericht 2014 
3. Neuwahl der Jugendsprecher 
4. Jugend- Medenmannschaften 2015 Planung 
5. Jugendtraining 2015 
6. Jugendveranstaltungen 
7. Freundschaftsspiele / Ausflüge 
8. Verschiedenes 

 
Wenn ihr Anregungen oder Wünsche bezüglich Training, Mannschaften oder Sonstiges 
habt, stellt bitte einen Antrag bis 8 Tage vor dem Versammlungstermin an: 
tennisschulerichter@web.de 
 
 
Über euer zahlreiches Erscheinen würde ich mich sehr freuen. 
 
Olaf Richter 
Jugendwart / 1. Vorsitzender SV Rosellen 
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Liebe Tennisspieler/ Tennisfreunde 
 
 
Das Jahr 2014 war in zweierlei Hinsicht ein ereignisreiches Jahr.  
Sturmfront ELA mischte uns zum Saisonbeginn richtig auf und die zweiten Herren 40 
schafften grandios und ungeschlagen den Aufstieg in die Kreisliga (siehe Bericht 3/ 
2014). Leider konnten die ersten Herren 40 in der BKA mit nur einem Matchpunkt 
weniger  als der Tabellenerste TC GW Neuss nicht aufsteigen. 
 
Unser Sommerfest zum 40 zigsten Vereinsjubiläum war durch den Spendenwillen aller 
Mitglieder, dem schönen Wetter und eurer zahlreichen Teilnahme trotz Konkurrenz-
veranstaltungen ein voller Erfolg. 
    

         
                                                                                                                    
    „Volle Hütte“ beim Grillen                      Tombolagewinne werden gefeiert       Gewinne müssen erarbeitet  
                                                                                                                                          werden. Ralf schaffte es! 
 
Im Jahr 2015 geht es mit der offiziellen Eröffnung am Sonntag dem 12.4.2015 in die 
neue Sommersaison. Gleichzeitig wird unser neu eingerichtetes Spielhaus eröffnet. 
Durch Mitgliederspenden ist eine kleine Spieloase für Kinder geschaffen worden. So 
können Eltern ihren Nachwuchs auch außerhalb des Tennisplatzes sinnvoll 
beschäftigen. Weiterhin wird eine Allwettertischtennisplatte vor dem Clubhaus für 
sportliche Wettkämpfe sorgen. Für die „Großen“ sorgt ein Fußballkicker für eine 
weitere Attraktion in unserer Tennisabteilung. 
 
Zusätzlich wird das  Sonntagsspieltraining für Kinder und Jugendliche wieder 
eingeführt werden. 
 
Auch im neuen Jahr hoffe ich auf neue motivierte Helfer die den Vorstand in der 
Saison 2015 unterstützen werden.  
 
 
 
 
                          Olaf Richter 
Kontakt: tennisschulerichter@web.de 
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S T E U E R B Ü R O  E N G L I S C H

Bettikumer Dorfstrasse 22  41470 Neuss
Telefon: +49(0)2137.77501

Mobil: +49(0)172.2059396
e-mail: mail@stb-englisch.de
www.steuerbuero-englisch.de

Bettikumer Dorfstrasse 22  41470 Neuss
Telefon: +49(0)2137.77501

Mobil: +49(0)172.2059396
e-mail: mail@stb-englisch.de
www.steuerbuero-englisch.de

Isabelle Englisch
Steuerberaterin
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SVer über 50 
 
 
 
 

An alle stimmberechtigten Mitglieder der Abteilung SVer über 50 
 

Einladung zur Jahreshauptversammlung 
Am Donnerstag, 19. Februar 2015 um 15:30 Uhr im 

Restaurant – „Auf der Enge“. 
 

Tagesordnung: 

1. Begrüßung 

   1.1 Wahl des/der Protokollführer/-in 

   1.2 Genehmigung des Protokolls der letzten JVH 2014 

   1.3 Genehmigung der Tagesordnung 2015 

2. Bericht der Abteilungsleitung 
 

3. Kassenbericht 
 

4. Bericht der Kassenprüfer 
 

5. Entlastung der Abteilungsleitung 
 

6. Wahlen des/der dritten Vertretung der Abteilungsleitung 
 

7. Wahlen des/der Kassenprüfer/-in 
 

8. Haushaltsplan 2015 und Genehmigung 
 

9. Beschlussfassung über vorliegende Anträge 
 

10. Verschiedenes  

Vorschläge und Anträge zur Tagesordnung müssen spätestens 8 Tage vor der JHV bei der Unterzeichnerin 
eingegangen sein. Über später eingereichte Anträge kann satzungsgemäß nur abgestimmt werden, wenn die 
Dringlichkeit mit einer 2/3 Mehrheit der anwesenden stimmberechtigten Mitglieder festgestellt wird. 
(Ausnahme: über Anträge auf Satzungsänderung , Erhebung , Änderung oder Streichung von Beiträgen darf 
nur abgestimmt werden, wenn sie in der Einladung zur Mitgliederversammlung mitgeteilt und begründet 
worden sind-§ 10 Nr. 8 der Satzung) 

Gudrun Giesenkirchen 

Abteilungsleiterin SVer über 50 
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Vorstand 
 
1. Vorsitzender: Volker Bäumken    02137-60376 
 volker.baeumken@web.de 
 

2. Vorsitzender: Andreas Schneider    02137-78082 
 

Geschäftsführer, Wilfried Gründel    / 02137-70996 
Sozialwart: svrgruendel@web.de 
  
 

Geschäftsstelle: Espenstraße 17a    / 02137-70996 
 41470 Neuss 

 

Schatzmeister: Udo Münch     02137-60312 
 udo.muench@gmx.de 
 
 

Mitgliederverwaltung: Gaby Bäumken    02137-60376 
 gabriele.baeumken@web.de   02137-952547 
 
Bankverbindung: Sparkasse Neuss BLZ 305 500 00 Konto 420 786 
 
Leitung der Abteilungen 
 
Fußball: Daniel Schuch    02137-1498908 
  
Fußball-Jugend: Norbert Schriddels    / 02137-76780 
 

Tennis: Olaf Richter      02137-788066 
 

Tennis-Jugend:  Olaf Richter     02137-788066 
 

Tischtennis: Martin Wessel     02137-952213 
 Buchenstr. 2 
 

Tischtennis-Jugend: Andre Giesen     02137/70304 
 St. Antonius Str. 54 
 

SVer über 50: Gudrun Giesenkirchen    02137-799726 
 

Freizeitsport: Thomas Klaudat   /  02137-103891 
 ThomasKlaudat@aol.com 
 

 
Die Abteilung Freizeitsport umfasst folgende Sportarten: 
Abenteuer- & Erlebnissport, Aerobic, Aikido, Badminton, Basketball, Gymnastik, Indiaca, Judo, 
Klettern, Krafttraining gesundheitsorientiert, Leichtathletik, Nordic-Walking, Pilates, Rope-Skipping, 
Selbstbehauptung/Selbstverteidigung, Sie+Er Fitness Gruppe, Skigymnastik, Sportabzeichen, Sport 
für Diabetiker, Sport für übergewichtige Kinder, Step-Aerobic, Trampolinsport, Turnen, Volleyball, 
Walking, Wirbelsäulengymnastik, Yoga, Zumba. 
 
Tennishütte, Theodor-Klein Sportanlage     02137-921780 
Vereinsheim, Theodor-Klein Sportanlage, Rosellener Schulstraße  02137-9980286 
Sporthalle Allerheiligen, Am alten Bach     02137-109856 
        

www.sv-rosellen.com 
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Wir danken unseren Inserenten, die uns bei dieser 
Ausgabe der SV Aktiv unterstützt haben. 

 
In dieser Ausgabe finden Sie folgende Werbepartner: 

 
 

Apotheke am alten Bach                            
Dresen,  Autohaus 
Englisch,  Steuerbüro 
Heide-Apotheke,  W.H. Becker 
Hofladen Pesch 
HUK Coburg,  J. Strohschein 
Kreiswerke Grevenbroich 
Meditrain GmbH Nievenheim 

Mohr-van het Kaar,  Heilpraktikerin 
Service-Druck Neuss 
Sparkasse Neuss 
Steuerring  Beate Geissler 
Tews, Udo, Sanitär – Heizung 
Tolles GmbH, Autohaus 
Viktor Logwis,  Malerfachbetrieb 
Wankum-Parmentier,  Metzgerei

__________________________________________________________ 
 

Impressum 
 
Herausgeber: SV 1930 Rosellen e.V. Auflage: 2000 Stück, 3 x jährlich 
 Postfach 21 05 28 Preis: im Mitgliedsbeitrag enthalten 
 41431 Neuss 
 
Redaktion : Sebastian März Druck: Service Druck 
     Zirbelweg 9   Bussardweg 5 
                       41470 Neuss  41468 Neuss  
                        02137 - 60404                  02131 - 340701 
                       s.maerz1@googlemail.com 
  
                     
 
Namentlich gekennzeichnete Beiträge geben die Meinung des Verfassers 
wieder. 
 

Redaktionsschluss der Ausgabe 02/2015 
08.04.2015 



Nutzen Sie unseren V.I.P.-Eingang: 
Infos unter www.dresen.de

FAHREN SIE BEI UNS 
1. KLASSE! 1. KLASSE! 

41464 Neuss
Autohaus Louis Dresen GmbH
Automeile Moselstraße
Tel.  02131 / 79 99-0
Fax  02131 / 79 99-333

41564 Kaarst
Autohaus Louis Dresen GmbH
Weckenhofstraße 9
Tel.  02131 / 7957-50
Fax  02131 / 79575-75

41352 Korschenbroich
Autohaus Louis Dresen GmbH
Friedrich-Ebert-Straße 27
Tel.  02161 / 99 29 90
Fax  02161 / 99 29 999

41540 Dormagen
Autohaus Louis Dresen GmbH
Lübecker Straße 12
Tel.  02133 / 25 44-0
Fax  02133 / 25 44 44

Auf der Moselstraße:

-Tankstelle

Infos unter www.dresen.de
Nutzen Sie unseren V.I.P.-Eingang: 

Infos unter www dresen de

*  Für alle Neuwagen. Händlereigengarantie auf die 
wichtigsten Baugruppen gem. Garantiebedingungen




